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TÄTIGKEITSBERICHT 2020 
 

1. Veranstaltungen zur „Woche der Brüderlichkeit“ 2020 

13.03.2020 „in der Erbach“ in Limburg 
ökumenischer Wortgottesdienst mit dem ev. Pastor Christian Fischer und dem kath. 
Pfarrer i. R. Günter Daum in Kooperation mit der Gruppe ACK 
 
15.03.2020 in Hadamar 
Stadtrundgang hinsichtlich des jüdischen Lebens in Hadamar, ökumenischer Gottes-
dienst in der katholischen Stadtkirche und die Abschlussveranstaltung „Mahl unter 
Freunden“ im Hotel Nassau-Oranien 

 
2. Tagungen, Seminare, Studienfahrten, Ausstellungen  

16.02.2020 in der evangelischen Kirche 
Workshop zu 22 Schicksalen verfolgter jüdischer Familien in Limburg und Umgebung 
von 1930 bis 1943 mit Markus Streb - Veranstalter: Jugendfreizeitstätte Limburg, 
Stadtjugendpflege und unsere Gesellschaft 
 
24.05.2020 Die geplante Studienfahrt nach Mainz, um die Marc-Chagall-Fenster in 
den Blick zu nehmen mit anschließender Führung in der jüdischen Synagoge, musste 
Corona-bedingt abgesagt werden. 
 
27.08., 03. und 24.09., 06.12.2020 
Historisches Projekt „Geschichte der Jüdinnen und Juden in Limburg 1933-
1945“ durch unser Vereinsmitglied Markus Streb unter finanzieller Unterstützung „De-
mokratie leben“ 

    
3. Einzelvorträge, Dia- und Filmvorführungen 

27.01.2020 im Kino Cineplex Limburg 
Filmvorführung „Kaddisch für einen Freund“ für Schüler*innen mit anschließender 
Diskussion anlässlich des Internationalen Holocaust-Gedenktages - Veranstalter: 
Stadtjugendpflege und unsere Gesellschaft 
 
15.03.2020 im Hotel Nassau-Oranien Hadamar 
Vortrag „Koscher E/essen“ von Rabbiner Andrew Steiman per Skype anlässlich der 
Veranstaltung „Mahl unter Freunden“ 
 
30.09.2020 in der katholischen Kirche St. Johannes d. Täufer Elz 
Vortrag zum Thema „Grundlagen des jüdischen Glaubens“ von Rabbiner Andrew 
Steiman - Veranstalter: Kolpingfamilie Elz und unsere Gesellschaft 



 
 
 
4. Gedenkveranstaltungen 

26.01.2020 auf dem jüdischen Friedhof Limburg 
anlässlich des Internationalen Holocaust-Gedenktages (27.01.) - Veranstalter: Jüdi-
sche Gemeinde Limburg-Weilburg, Stadt Limburg und unsere Gesellschaft 
 
27.01.2020 im Kino Cineplex Limburg 
zum selben Anlass Filmvorführung „Kaddisch für einen Freund“ für Schüler*innen mit 
anschließender Diskussion – Veranstalter: Stadtjugendpflege und unsere Gesell-
schaft 
 
03.02.2020 in Villmar und Weyer 
Teilnahme an der Verlegung von Stolpersteinen durch Herrn Günter Demnig 
 
10.06.2020 am Neumarkt 8 in Hadamar  
Enthüllung der Gedenktafel nach 78 Jahren anlässlich der Deportation der Einwohner 
des sog. „Judenhauses“ durch Bürgermeister Michael Ruoff und Rabbiner Shimon 
Grossberg 
 
20.08.2020 in Diez 
Teilnahme an der Verlegung von Stolpersteinen durch Herrn Günter Demnig 
 
08.11.2020 in der katholischen Stadtkirche Hadamar 
anlässlich der sog. „Reichspogrom-“ bzw. „Reichskristallnacht“  
Es nahmen an dieser zentralen Gedenkveranstaltung des Kreises Limburg-Weilburg 
der Bundestagsabgeordneter Klaus-Peter Willsch und die hessischen Landtagsab-
geordneten Marion Schardt-Sauer, Tobias Eckert und Andreas Hofmeister teil. Mi-
chael Köberle, Landrat für den Kreis Limburg-Weilburg, ließ ein Grußwort vorlesen. 

 
5. Kulturelle Veranstaltungen, Feiern 

29.09.2020 in der Synagoge Limburg 
Konzert im Rahmen der "Interkulturellen Woche 2020" in Limburg. 

 
6. Interne Veranstaltungen 

17.02.2020 im Sitzungszimmer des Offheimer Bürgerhauses 
Zweite Klausurtagung des Vorstandes im Hinblick auf die künftige Konzeption unse-
rer Gesellschaft 
 
Mehrere Vorstandssitzungen 

 
7. Jugendarbeit/Arbeit mit jungen Erwachsenen 

16.02.2020 in der evangelischen Kirche am Limburger Bahnhof 
Workshop mit Markus Streb – siehe 2! 
 
20.06.2020 - Zeitungsartikel „Mit dem jüdischen Leben in Villmar beschäftigt“  
Prämierung der Arbeit von Ben Kessler - 6. Klasse des Weilburger Gymnasiums Phi-
lippinum - beim Schülerwettbewerb „Jüdisches Leben in Hessen“ seitens der Hessi-
schen Landeszentrale für politische Bildung und des Hessischen Landtages mit dem 
2. Platz, der auch von unserem katholischen Vorsitzenden betreut wurde. 



Prämierung der Arbeit von Nisha Ahmed und Sandra Weber - 9. Klasse des Philippi-
nums Weilburg - für ihr Unterrichtsprojekt mit dem Margot-Friedländer-Preis. Bei der 
Auszeichnung waren unsere jüdische Vorsitzende Diana Hörle und unser Vereinsmit-
glied Dr. Joachim Warlies aus Weilburg zugegen. Zusammen wurde der jüdische 
Friedhof in der Nachbarschaft des Gymnasiums in Weilburg aufgesucht, wo unsere 
jüdische Vorsitzende Einblicke in die jüdische Bestattungskultur gab, um junge Men-
schen vor Antisemitismus und Vorurteilen zu sensibilisieren. 
 
27.08., 03. und 24.09., 06.12.2020 
Historisches Projekt „Geschichte der Jüdinnen und Juden in Limburg 1933-1945“ mit 
Markus Streb - siehe 2! 
 
15.12.2020 in Limburg 
Prämierung der Peter-Paul-Cahensly-Schule Limburg für das durch uns getragene 
Projekt „Gedenkstättenfahrten nach Auschwitz und Krakau (2017-2019)“ unter der 
Projektleitung unseres Vereinsmitgliedes Sebastian Wendt mit dem Jugendfriedens-
preis des Landkreises Limburg-Weilburg 

 
8. Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 

20.01.2020 im Gasthaus „Zum Weißen Ross“  
Gründung der Renate Strömbach-Stiftung durch unsere Gesellschaft - erster Stif-
tungsvorsitzender: Ralph Gatzka 
 
15.06.2020 auf dem jüdischen Friedhof Frickhofen 
Ortsbesichtigung und Besprechung im Hinblick auf den Zustand des jüdischen Wald-
friedhofes mit Herrn Prof. em. Klaus Werner, Beauftragter des Landesverbandes der 
Jüdischen Gemeinden in Hessen für die Jüdischen Friedhöfe in Hessen 
 
12.10.2020 in der Mühlgasse Elz 
„Mahnwache“ aus Anlass des - im Rahmen der Glasfaser-Verlegung - Verschwindens 
der Stolpersteine für die jüdischen Familienmitglieder Ellendmann  
 
16.11.2020  
Veröffentlichung des Buches „Juden in Balduinstein“ unseres Vereinsmitgliedes Willi 
Bode als erster Band unserer neuen Buchreihe „Juden im Nassauer Land“ 

 
9. Teilnahme an DKR-Veranstaltungen 

Corona-bedingt fielen die DKR-Veranstaltungen allesamt aus oder wurden digital ab-
gehalten. 
 
22.08.2020 in Hanau 
Teilnahme an der Gründungsveranstaltung des hessischen Dachverbandes „Gesell-
schaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Hessen e.V.“ 

 
10. „Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit“ 

Januar & September 2020 
Herausgabe unserer beiden Rundbriefe (1/2020 & 2/2020) 

 
Anfang November 2020 
Account bei Facebook, um speziell junge Menschen anzusprechen, und völlige Neu-
gestaltung des Layouts unserer Homepage 



 
Ende November 2020 
Veröffentlichung des Beitrages „Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Limburg e. V. Ihr Werdegang als ‚Bürgerinitiative‘ im Nassauer Land“ im Jahrbuch für 
den Kreis Limburg-Weilburg. 
 
Es besteht eine (sehr) gute Kooperation mit der Lokalpresse - Nassauische Neue 
Presse (NNP), Rhein-Lahn-Zeitung, Lokalanzeiger/Lahn Post, Domstadt, die entwe-
der im Vornherein unsere Veranstaltungen ankündigen oder im Nachgang sachge-
recht berichten.   
 

11. Mitgliederstatistik 

Mitgliederzahl vom 31.12.2019:   150 
Eintritte     6 
Austritte (altersbedingt)   4 

Todesfall (Hugo Dörner,   1 
      Gründungsmitglied)  

Mitgliederzahl vom 31.12.2020  151 
Ehrenmitglieder - freigestellt -   8 
beitragspflichtige Mitglieder  143 

 
12. Tendenzen 

Bei den beiden Klausurtagungen wurden schwerpunktmäßig die Jugendarbeit und 
das Thema „Jüdische Friedhöfe im Nassauer Land“ als Arbeitsfelder für unser Wirken 
kurz-, mittel- und langfristig festgelegt. Außerdem sollen Buchveröffentlichungen in 
der von unserer Gesellschaft neu geschaffenen Buchreihe „Jüdisches Leben im Nas-
sauer Land“ zum nachhaltigen Forschen beitragen. Die Jugendarbeit soll in Koope-
ration mit Jugendverbänden - z. B. Stadtjugendpflege Limburg, Jugendfreizeitstätte 
Limburg - und Schulen regional vor Ort ausgebaut werden, um Antijudaismus/-semi-
tismus und Rassismus vorzubeugen. Der Prozess der Verjüngung unserer Gesell-
schaft ist im Gange und zeigt schon seine ersten „Früchte“. 
Infolge der Corona-Pandemie ist das Planen von Veranstaltungen für 2021 zurzeit 
kaum möglich - so auch die angedachten Events im Hinblick auf das „Jüdische Leben 
in Köln“ - Deutschland - seit 321 n. Chr. Eventuell lassen sich diesbezüglich die eine 
oder andere Veranstaltung in der zweiten Hälfte des Jahresdurchführen.  

 
13. Gesamtzahl der durchgeführten Veranstaltungen 

18 Veranstaltungen der GCJZ Limburg e. V. in überwiegender Kooperation mit ande-
ren Veranstaltern 

 
Limburg, den 1. Januar 2021 
 
Dr. Manfred Diefenbach, 
kath. Vorsitzender der GCJZ Limburg e. V. 
 


